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Das Blatt erſcheint nach Be⸗ 2 + * gu beziehen durch alle Poſt 

darf, im allgemeinen monat⸗ anſtalten und durch die 

lich zweimal, zum Preiſe von - Expedition des Blattes 

vierteljährlich 2 Goldmark. Berlin WS, Mauerſtraße 44. 
der 


Handels- und Gewerbe-Ver waltung. 


Herausgegeben im Minifterium für Handel und Gewerbe. 
r Bezugspreis für das Biertellahr Januar März beträgt 2 Goldmark freibleibend. %% 
25. Jahrgang. 
22 e . BR 
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II. Allgemeine Berwaltungsangelegenheiten: Erſte Abänderung der Gebübrenorbunf RE Handel U 7 
und Gewerbeverwaltung S. 89. 


Ar. — Berlin, Donnerstag, den 12. März 1925. 


II. Allgemeine Verwaltungs angelegenheiten. 


Erſte Abänderung der Gebührenordnung für die Handels⸗ und Gewerbeverwaltung. 


Auf Grund des § 4 Abſ. 1 des Geſetzes über ſtaatliche Verwaltungsgebühren vom 
29. September 1923 (GS. S. 455) wird im Einverſtändnis mit dem Finanzminiſter 
folgendes verordnet: 


Die Gebührenordnung für die Handels- und Gewerbeverwaltung vom 26. Mai 1924 
(SM Bl. S. 159 ff.) und der zu dieſer gehörende Gebührentarif werden in der aus der 
nachſtehenden Beſtimmung und aus der hier beigefügten erſten Abänderung des Gebühren- 
tarifes erſichtlichen Weiſe abgeändert: 

§ 1 der Gebührenordnung erhält folgende Faſſung: 


„Die Erhebung von Gebühren im Bereiche der Handels- und Gewerbe- 
verwaltung erfolgt nach der Allgemeinen Verwaltungsgebührenordnung und 
deren Ausführungsbeſtimmungen, ſoweit nicht nachfolgend beſondere Beſtimmungen 
über die Gebührenerhebung oder die Gebührenfreiheit getroffen ſind.“ 


Berlin, den 25. Februar 1925. 


Der Miniſter für Handel und Gewerbe. 
J. V.: Dönhoff. 
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Erſte Abänderung des Gebührentarifes. 


Ad. 5 Gebühr 
Nr. Gebührenpflichtige Amtshandlung Kelch bie 
2.] Anlagen, gewerbliche“), 
a) Genehmigung, auch wenn ſie unter einer Bedingung, Auflage 
oder befriſtet erfolgt, von 
1. gewerblichen Anlagen und Dampfkeſſeln (GewO. 88 16ff., 
9 24). 
2/0 v. H. der Koſten der Anlage, mindeſtens 
10 Reichsmark, 
2. Veränderungen ($ 25 a. a. O.) 
1/, des Satzes zu a 1, mindeſtens 5 Reichsmark, 
3. Friſtverlängerungen und Friſtungen (§ 49 a. a. O.) 
1/, des Satzes zu à 1, eich 5 Re ichsmark. 
b) Verſagung der Genehmigung 
1/10 bis ½ der entſprechenden Sätze zu a, mindeſtens 
10 Reichsmark im Falle von a 1, mindeſtens 5 Reichs⸗ 
mark im Falle von a 2 und 3. 
c) Rekursbeſcheid 
1. Ganz oder teilweiſe ablehnender Beſcheid auf den von den 
Unternehmer eingelegten Rekurs und auf unbegründete 
Einwendungen Widerfprechender . . 3—-150 
2. Verſagung der Genehmigung auf Grund von Einwendungen 
Widerſprechender 
an Stelle der entſprechenden Gebühr zu a die zu b. 
3. Erteilung der Genehmigung auf Grund des Rekurſes des 
Unternehmers 
an Stelle der entſprechenden Gebühr zu b die zu a. 
4. Arbeiterſchutz. 
a) Hinter „§ 1050 Abſ. 4“ wird eingefügt „§ 105e Abſ. 1“, 
an Stelle von „§ 138 Abſ. 5“ tritt „§ 138a Abſ. 5 
Zu an bis Da . ðͤ ] 1— 50 
2— 100 
3—-150 
5. | Aufzüge. 
a) 1. Wortlaut unverändert . . 22... e —50 
8 7 e e 1—50 
5 B e 2.108 
2. 5 PP r 6— 400 
6. | Ausländer. 
Wortlaut unverändeek 2 10-100 
b 5 1 S 550 
7. | Auswanderungsagenten. 
a) Genehmigung zum Gewerbebetriebe der Auswanderungs⸗ 
agenten (Gef. vom 9. Juni 1897 — RGBl. S. 463 — a 11) 300 
b) Ableben von Anträgen zu a 4 30 


) In den Fallen, in denen eine Prüfung des Bauentwurfs durch eine preußiſche ſtaatliche Prüfungs» 
ſtelle für ſtatiſche Berechnungen ſtattfindet, ſind Gebühren nach der Gebührenordnung für dieſe Prüfungs⸗ 
ſtelle zu erheben und gegebenenfalls als bare Auslagen Linzuzie en, 
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— . uam TE er FE EN 
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i 5 N = Gebühr 
| Gebührenpflichtige Amtshandlung a 
. 


Azetylen. 


e erändeerr tk! zen 
ee 1 7 33 3—150 
00 5 JJ c 3150 
7 TTC A 2 
„ JJ NE 2 1190 
SI „ „ 
10. Banken. 5 2 h 
a) Wortlaut unverändert 50—10 


VVV 142 59105 
I e >: 5 50 
ne . 

J.] Betriebsabbruch, Betriebsſtillegung. 
a) Wortlaut e BA EL = ae za hn e ı 2—100 


b) An Stelle von „9 2 Abſ. 2 a. a. O.“ tritt „§ 2 Abſ. 1 a. a. O.“ 2— 100 
e) Wortlaut unberänbertae Ban ee er 2—100 
12. Bezirksſchornſteinfeger. 
i 2 ori area * 20— 100 
135 Bierdruckvorrichtungen. 
a) Hinter der Klammer wird eingefügt: = 
e > 
2. für 3 und mehr ä ee 10 


Die Gebühr zu a von 10 Mark fällt fort. 
b) Wortlaut unverändert 


. r ey 15 
c) „ BD e A Er. EN 15 
14. | Bilanzen. 
eee eee, ee a IE 20—100 
15. | Dampffäſſer. 05 
0 
16. Da mpfkeſſel. Ir 


a Wortlaut unverändert 
) 


20. Eiſenbahnen. 


a) 2. Die Worte von „zu 1 und 2 bis 50 Goldmark“ werden 
geſtrichen und nach einem Abſatz folgendes eingefügt: 
Zu 1 und 2 

für die erſten angefangenen oder vollen 2 000 000 
Reichsmark des Anlage⸗ und Betriebskapitals oder 
der Koſten der Erweiterung oder Anderung der 

Anlage ½ v. H. 
für die ieren n oder vollen 3 000 000 
Reichsmark des Anlage⸗ und Betriebskapitals oder 
der Koſten der Erweiterung oder Anderung der 

Anlage / v. H., 


fd. | ; Er Gebühr 
Gebührenpflicht t3 DL 
Nr, U pflichtige Amtshandlung Wr 


für die weiteren angefangenen oder vollen 5 000 000 
Reichsmark des Anlage⸗ und Betriebskapitals oder 
der Koſten der Erweiterung oder Anderung der 
Anlage ¼ v. H., 

für die weiteren Beträge des Anlage- und Betriebs- 
kapitals oder der Koſten der Erweiterung oder 
Anderung der Anlage / v. H., 

in allen Fällen mindeſtens 20 Reichsmark. 

3. An Stelle von 
5/10 b. H.“ bis „30 Goldmark“ treten die Worte: „Das 
Doppelte der Sätze zu a“, mindeſtens 10 Reichsmark. 


Hinter a wird eingefügt: 


225 — IB... .. en. a 10 300 


21. ] Enteignung. 
Die Anmerkung*) wird geſtrichen. 


a) 1. bb) Wortlaut unverändert.. 00 

2. 3 7 r Em 30— 300 
b) An Stelle von „Juni“ tritt un © 2— 100 
c) Wortlaut unverändert. 20— 300 


d) Beſchluß über die Feſtſtellung des Planes und die vorläufige 
Einweiſung in den Beſitz der Grundſtücke (Gef. vom 11. Juni 
1874 — GS. S. 221 — $ 21, Gef. vom 26. Juli 1922 
S. S. 211. — 89 1, 4, 6% % = . 

e) Beſchluß über die Feſtſtellung der Entſchädigung (Geſ. vom 
11. Juni 1874 — GS. S. 221 — 8 29, Geſ. vom 26. Juli 1922 
— G8. S. 211 — 89 1, 4) 

2/10 b. H. der feſtgeſtellten Entſchädigung, mindeſtens 
10 Reichsmark, 

) Enteignungserklärung (Gef. vom 11. Juni 1874 — GE. 
S. 221 — 8 32, Gef. vom 26. Juli 1922 — GS. S. 211 — 
, a a a 


24. Gaſe, verflüſſigte und verdichtete. 
a) Wortlaut unverändert 


10— 300 


— u 


» W % 


26. | Genovſſenſchaftsverbände. | 
Die Gebühr von „6—600 Goldmark“ wird geſtrichen. 
Wortlaut unverän deer ö 10— 150 
27. | Getränke, kohlenſaure. 
BiWlanbiirrtneränhert Zr e Ben 


23. Gewerbebetrieb. 
Die Anmerkung **) wird geſtrichen. 


2—100 


a) 11 Wortlaut unverändert g 20—100 
2. bb) Wortlaut unverändert 10—100 
3 Wprzlaut unverändert: Kan 3—50 


4. e 


77 DT % 


43 


20. = | g £ 6 Gebühr 
Nr. Gebührenpflichtige Amtshandlung Reichsmark 


Hinter a 4. wird eingeſchaltet: 
5. Beſcheinigung des Auftrages einer Verſteigerung und des 
Verzeichniſſes der zu verſteigernden Gegenſtände (GewO. 
$ 38, Vorſchriften vom 10. Juli 1902 — HM Bl. S. 279 — 


JC N 5150 
6. Abſtempelung der Geſchäftsbücher der Verſteigerer, Im⸗ 
mobilienmakler, Trödler, Beſorger fremder Rechtsan⸗ 
gelegenheiten, Händler mit unedlen Metallen und mit 
Edelmetallen, Edelſteinen und Perlen (GewO. 8 38 Abſ. 3, 
Geſ. vom 11. Juni 1923 — RGBl. I, S. 369 — 8 6, Gef. 
vom 11. Juni 1923 — RGBl. I, S. 366 — 8 60) 2—5 
b) 1. Wortlaut i 2 10 
2. 5 9 neee ern 2—5 
31. Handelserlaubnis, ſ. a. Metalle. 
a) Handelserlaubnis 
1. für den Handel mit Lebens⸗ und Futtermitteln, Kartoffeln 
und Zucker (VO. vom 13. Juli 1923 — RG Bl. I, S. 706 — 
88 1, 3; VO. vom 9. Oktober 1923 — RGBl. I, S. 936 — 
e e e 3—50 


1. Zurücknahme einer Handelserlaubnis (§ 13 a. a. O.) 10.50 
2. Unterſagung des Handels oder Schließung von Geſchäfts⸗ 
raumen, Erlaubnis zur Wiederaufnahme eines unterſagten 


ſchäftsräumen (88 20, 24 a. a. O.)) 10—50 
32. | Handwerksbetriebe. 
b) Wortlaut unverändert ee 3—20 
0) 7 EFF e ee ee eee 10—50 
35.] Hypotheken (Grundſchulden). 
a) Hinter „in ausländiſcher Währung“ wird eingefügt: „und von 
Vormerkungen auf Eintragung derartiger Belaſtungen“. 
36. Innungen, Zwangsinnungen, Innungsausſchüſſe, Innungs⸗ 
verbände. 
J. ee e 5—150 
e) Die Worte „Anordnung und“ werden geſtrichen 5 5—150 
DU e nn: Peg! 5—150 
>) h WWW — . 4 20150 
eu e (bewegliche Dampfteſſel und Motoren), 
, Dampfkeſſel. 
a) Wortlaut unverändert ea 1—50 
h h I en ee RER: 5 00 
en r F Kr 1-50 
42. Legitimations⸗, Gewerbelegitimationskarten (GewO. $ 44) 3—10 
43, | Mäkler. 
an 2oNlanbanwerambert . en... u Mieter 10—100 
11. Metalle, edle. 
Wortlaut unverändert „ Rn: 10°—100 


Metalle, unedle. 
a) Wortlaut unverändert 
b 


7 ” 


46. | Mineralöle. 


a) 1. Wortlaut unverändert . 
2. 


” ” 
b) 


Proſpekte. 
a) Wortlaut unverändert 


Sprengſtoffe. 


7 ** 


2. Wortlaut unverändert . 


b) 
c) J. 


d) 
1) " * 


Strandungs angelegenheiten. 
An Stelle von „5 v. H.“ treten „1 v. H.“ 


Verſicherungsunternehmungen. 


a) Erteilung der Erlaubnis zum Geſchäftsbetriebe von Verſiche⸗ 
rungsunternehmungen (Gef. vom 12. Mai 1901 — REAL. 
S. 139 — 89 4 bis 7) 

b) Genehmigung einer Beſtandsveränderung durch Übertragung 
auf ein anderes Unternehmen ($ 14 a. a. O.) 

e) Sonſtige Genehmigungen und Hußchetenden nach Antrag der 
Verſicherungsunternehmungen 


Berlin, den 25. Februar 1925. 


Der Miniſter für Handel und Gewerbe. 
J. V.: Dönhoff. 
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a) 1. Das Wort „Betrieb“ wird BSR das Wort 2 N 


Gebühr 
Reichsmark 


30100 
30100 


30 


10— 30 


100-—400 


15 
10—100 

30 
50— 300 

200 


20-200 


20—200 


2— 100 


